
Ach, was muß man oft von bösen
Kindern hören oder lesen!

Wie zum Beispiel hier von diesen,

Welche Max und Moritz hießen;
Die, anstatt durch weise Lehren
Sich zum guten zu bekehren,
Oftmals noch darüber lachten

Und sich heimlich lustig machten.



Diesen lustigen Bubenstreichen begegnen wir in unserem Leiterspiel. Es geht
auf und ab, so wie es das Glück Euerer gewürfelten Zahlen bestimmt. Beachtet
dabei die Leitern mit den roten Pfeilen, sie zeigen Euch, ob Ihr hinaufklettert,
oder hinunterrutscht.

Jeder von Euch möchte zuerst auf Feld 50 ankommen, denn dann ist er Sieger
unseres lustigen Leiterspiels.

Doch freut Euch nicht zu früh, denn es gibt auf dem Weg zum Ziel viele Über-
raschungen. Die Spielfiguren werden verteilt und auf dem großen blauen Feld
links unten aufgestellt. Der jüngste in der Runde darf zuerst würfeln und eröff-
net den verflixten Wettlauf.

Feld 2: Mit dem Löffel groß und schwer
Geht es über Spitzen her;
Laut ertönt sein Wehgeschrei,
Denn er fühlt sich schuldenfrei.

Die Leiter zeigt uns den Weg auf Feld 32, wo die wahren Sünder stecken und
wie sie mit Angel und Haken die knusprigen Hühner klauten.

Feld 15: Aber Moritz aus der Tasche
Zieht die Fliegenpulverflasche,
Und geschwinde, stopf, stopf, stopf!
Pulver in den Pfeifenkopf. -

Die Folgen dieses bitterbösen Streiches seht Ihr auf Feld 39, denn dahin führt
der Weg Euerer Leiter.

Rums! - Da geht die Pfeife los
Mit Getöse schrecklich groß.
Kaffeetopf und Wasserglas,
Tobaksdose, Tintenfaß,
Ofen, Tisch und Sorgensitz -
Alles fliegt im Pulverblitz. -

Feld 25: Max und Moritz, gar nicht träge,
Sägen heimlich mit der Säge,
Ritzeratze! voller Tücke,
In die Brücke eine Lücke.



Als nun diese Tat vorbei,
Hört man plötzlich ein Geschrei;
He, heraus! du Ziegen-Bock!
Schneider, Schneider, meck, meck, meck!

Folgt der Leiter auf Feld 35!

Und schon ist er auf der Brücke,
Kracks! Die Brücke bricht in Stücke;

Feld 29: Max und Moritz, wehe euch!
Jetzt kommt euer letzter Streich!
Wozu müssen auch die beiden
Löcher in die Säcke schneiden??

Ihr rutscht zurück auf Feld 4.

Hier kann man sie noch erblicken,
Fein geschroten und in Stücken.

Wem dies geschieht, dessen Weg zum Ziel ist leider hier beendet. Er darf nur
noch zusehen, wie es den anderen Mitspielern ergeht.

Feld 41: Doch die Käfer, Kritze, Kratze!
Kommen schnell aus der Matratze.
Schon faßt einer, der voran,
Onkel Fritzens Nase an.

Ihr rutscht zurück auf Feld 19!

Und den Onkel voller Grausen,
Sieht man aus dem Bette sausen.
Onkel Fritz in dieser Not,
Haut und trampelt alles tot.

Feld 46: Gleich erscheint der Meister Bäcker
und bemerkt die Zuckerlecker.

Warum konnte es mit den beiden soweit kommen? Geht zurück auf Feld 9!



Knacks! - Da bricht der Stuhl entzwei,
Schwapp! da liegen sie im Brei.

Feld 50:

Wer Sieger werden möchte, muß als erster das Ziel, Feld 50, genau erwürfeln.

Doch zum Glück, nun ist's vorbei
Mit der Übeltäterei!

Wir wünschen Euch viel Spaß mit Max und Moritz!


